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1. Funktion und Ziele 

 Zweck und Ziel 
Der Zweck dieses Dokuments ist eine verbindliche Selbstauskunft des Servicepartners der Enovos 
Renewables O&M GmbH (kurz: EROM). 

Die Gesetzgebung legt Verantwortlichkeiten für Arbeitgeber fest. Das Ziel ist es für alle an 
Serviceaufträgen Beteiligten zu gewährleisten, dass die rechtlichen Mindeststandards hinsichtlich 
Sicherheit, Gesundheitsschutz und Umweltschutz eingehalten werden. 

Die Vergabe von Verträgen wird deshalb nicht nur auf der Grundlage des Preises und der technischen 
Möglichkeiten, sondern auch aufgrund der Angaben des Servicepartners über sein erreichtes Niveau 
auf dem Gebiet Sicherheit, Gesundheitsschutz und Umweltschutz, seinen vorangegangenen 
Sicherheitsaufzeichnungen und der aktuellen Fähigkeit, Arbeiten sicher und ohne Gesundheitsrisiko 
auszuführen, bestimmt. 

Damit wir Ihr Unternehmen in dieser Hinsicht sowie zur Erfüllung der Vorgaben der DGUV-V1, 
insbesondere des § 2 sowie § 5, einschätzen können, bitten wir Sie um folgende Informationen. 

 Freigabe und Inkraftsetzung 
Für dieses Dokument ist der Ersteller verantwortlich.  

Inhaltliche Änderungen dieses Dokuments ziehen eine neue Versionierung nach sich, die in der 
Änderungshistorie festgehalten wird. Im Falle einer Änderung der Versionierung ist das Dokument 
zudem einer erneuten Prüfung und Freigabe zu unterziehen. 

 Prüfzyklus 
Mindestens einmal in drei Jahren oder bei kritischen Änderungen ist diese dokumentierte Information 
einer Überprüfung zu unterziehen. Hierfür ist der Ersteller verantwortlich.  

Ziel ist die Überprüfung der Aktualität und Korrektheit der beschriebenen Inhalte.  

 Geltungsbereich 
Der Geltungsbereich dieses Dokuments erstreckt sich auf alle Servicearbeiten, die die Parteien 
miteinander vereinbaren. D.h. die Selbstauskunft deckt sowohl Einmalaufträge als auch langlaufende 
Serviceverträge ab. 

 Mitgeltende Dokumente 
Keine. 
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2. Selbstauskunft 
 Angaben zum Lieferanten / Dienstleister  

Name der Firma  

Adresse  

Kontaktperson  

Telefon  

E-Mail  

 Organisation 
2.2.1 Management 

Um Gesundheit, Sicherheit und Umwelt zu einem alltäglichen Bestandteil Ihrer Geschäftspraxis zu machen, 
müssen sich Unternehmen, ihre Manager und Vorgesetzten für Gesundheit, Sicherheit und Umwelt 
einsetzen. 

Verfügt Ihr Unternehmen über ein zertifiziertes bzw. akkreditiertes Managementsystem? 

Ja ☐ Nein ☐ Wenn Ja, bitte senden Sie uns eine Kopie des Zertifikats! 

Haben Sie eine schriftliche Erklärung zur Gesundheits-, Sicherheits- und Umweltpolitik? 

Ja ☐ Nein ☐ Wenn Ja, bitte legen Sie eine Kopie bei. 

Ist ein Arbeitsschutzausschuss (ASA) eingerichtet und kommt dieser regelmäßig zusammen? 

Ja ☐ Nein ☐ §11 ASiG 

Werden die notwendigen Mittel (Zeit, Budget, Ressourcen) für den Arbeitsschutz bereitgestellt? 

Ja ☐ Nein ☐ §3 ArbSchG 

2.2.2 Rollen und Verantwortung 

Sind die nachfolgenden Rollen erforderlich und schriftlich benannt/bestellt? 

2.2.2.1.1 Fachkraft für Arbeitssicherheit (FASi): 

Ja ☐ Nein ☐ §5 ASiG, DGUV-V 2 
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2.2.2.1.2 Betriebsarzt: 

Ja ☐ Nein ☐ §2 ASiG, DGUV-V 2 

2.2.2.1.3 Verantwortliche Elektrofachkraft (VEFK): 

Ja ☐ Nein ☐ VDE1000-10 

2.2.2.1.4 Abfallbeauftragter (AbfBeauftr)  - soweit notwendig 

Ja ☐ Nein ☐ AbfBeauftrV 

2.2.2.1.5 Weitere Beauftragte, - soweit notwendig: 

Ja ☐ Nein ☐ behördliche Anforderungen 

2.2.2.1.6 Gibt es ein Organigramm (Aufbau- und Ablauforganisation) mit festgelegten Verantwortlichkeiten und 
Befugnissen? 

Ja ☐ Nein ☐ u.a. §3, §4, §16 ArbSchG, §12 DGUV-V 1, DGUV-R 100-001 

Wurden Arbeitgeberpflichten an die Führungskräfte bzw. Fachkräfte delegiert? Ist die Rollenverantwortung 
der nachgeordneten Führungskräfte bzw. Fachkräfte im Arbeitsschutz festgelegt (Pflichtenübertragung)? 

Ja ☐ Nein ☐ u.a. §3, §13 ArbSchG, §13 DGUV-V 1, DGUV-R 100-001, DGUV-I 211-001 

Sind externe Kommunikationswege zu den relevanten interessierten Gruppen (Ansprechpartner, 
Kommunikation mit Dritten und Behörde) festgelegt? 

Ja ☐ Nein ☐ u.a. §21, §13 ArbSchG, §13 DGUV-V 1, DGUV-R 100-001, DGUV-I 211-001 

Wird bei der Besetzung von Führungspositionen auch die Qualifikation im Arbeitsschutz berücksichtigt? 

Ja ☐ Nein ☐ u.a. §§7, 13 ArbSchG, DGUV-V 1 

Wurden die notwendigen Rollen zur elektrotechnischen Organisation nach DIN EN50110-1  
(VDE0105-1) festgelegt (z.B. Bestellung Anlagenverantwortlicher / Arbeitsverantwortlicher)? 

Ja ☐ Nein ☐ DIN EN50110-1 (VDE 0105-1) Kap. 3.2, 4.3 

Werden Vertreter der Mitarbeiter (z.B. Betriebsrat oder Personalrat) bei Themen des Arbeits- und 
Gesundheitsschutzes mit einbezogen? 

Ja ☐ Nein ☐ §11 ASiG, §77, §87- §91, §98, §111, §112, BetrVG 
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 Betriebliche Umsetzung 

2.3.1 Gefährdungsbeurteilung 

Wird ein Gefahrstoffverzeichnis geführt? 

Ja ☐ Nein ☐ GefStoffV 

Sind die notwendigen arbeitsplatzbezogenen Gefährdungsbeurteilungen (Tätigkeiten, Arbeitsbereich- und  
-mittel, Gefahrstoffe) vorhanden? Sind diese aktuell zum jeweiligen Auftrag? 

 Ja ☐ Nein ☐ 
u.a. §6 ArbSchG, §3 DGUV-V 1, DGUV-R 100-001;  §89, §90 BetrVG, §5, §3 ArbStättV, 
§3 BetrSichV, §4 TRBS1112, §6 GefStoffV, TRGS 400; §6 BioStoffV, TRBA 400; 

Ist sichergestellt, dass bei der Zusammenarbeit mehrerer Arbeitgeber diese auch bei der Erstellung der 
Gefährdungsbeurteilung zusammengearbeitet haben bzw. diese aufeinander abgestimmt wurden? 

Ja ☐ Nein ☐ u.a. §8 ArbSchG,  §5 DGUV-V 1; §13BetrSichV, §3 TRBS1112; 

Gibt es Aufzeichnungen zu den Gefährdungsbeurteilungen mit den notwendigen Maßnahmen zur 
Gefährdungsabwehr einschließlich der Verantwortlichkeiten, Termine und Wirksamkeitsüberprüfung? 

Ja ☐ Nein ☐ 
u.a. §89, §90 BetrVG, §5, §6 ArbSchG, §3 ArbStättV, §3 BetrSichV, §6 GefStoffV,  
§4 TRBS1112, §3 DGUV-V 1, DGUV-R 100-001 

Werden Kriterien zur Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz bei der Planung von Investitionen und 
Beschaffungen berücksichtigt? 

Ja ☐ Nein ☐ u.a. §4-§7 BetrSichV, §5 DGUV-V1 

2.3.2 Dokumentierte Informationen 

Gibt es Betriebs- bzw. Arbeitsanweisungen, die sich eigens auf den Arbeitsplatz bzw. den Tätigkeitsbereich 
des jeweiligen Mitarbeiters beziehen? Wird danach unterwiesen? 

Ja ☐ Nein ☐ 
u.a. aus Gefährdungsbeurteilung, §106 GewO; §4, §9 ArbSchG, §9BetrSichV,  
§14 GefStoffV, §12 BioStoffV, §1 GUV-V 1, DGUV-R 100-001 

Stehen diese dem jeweiligen Mitarbeiter ständig zur Verfügung? 

Ja ☐ Nein ☐ 
u.a. aus Gefährdungsbeurteilung, §106 GewO; §4, §9 ArbSchG, §9BetrSichV,  
§14 GefStoffV, §12 BioStoffV, §1 GUV-V 1, DGUV-R 100-001 

2.3.3 Arbeitsmittel 

Gibt es Tätigkeiten und Arbeitsstellen mit PSA-Pflicht? 

Ja ☐ Nein ☐ u.a. aus Gefährdungsbeurteilung, §3, §5ArbSchG 
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Wird eine geeignete PSA für die Durchführung der Tätigkeiten zur Verfügung gestellt? 

Ja ☐ Nein ☐ u.a. §3, §5ArbSchG, §2PSABV, 8. ProdSV, 89/686/EWG; IFA 0270 

Ist sichergestellt, dass die PSA regelmäßig geprüft wird? 

Ja ☐ Nein ☐ u.a. DGUV-112 198/ 199 bei PSAgA 

Wird die korrekte Benutzung der PSA regelmäßig geschult? 

Ja ☐ Nein ☐ u.a. §12 ArbSchG, §3 PSABV, DGUV-112 198/ 199 für PSAga 

2.3.4 Ausbildung, Unterweisung und Training 

Finden Aus- und Fortbildungen für Führungskräfte und Mitarbeiter im Bereich Arbeits- und 
Gesundheitsschutz sowie Umweltschutz statt? 

Ja ☐ Nein ☐ u.a. §7, 13 ArbSchG 

Gibt es einen Ein- bzw. Unterweisungsplan? (mind. 1x jährlich oder aufgrund eines Anlasses) 

Ja ☐ Nein ☐ u.a. §12 ArbSchG, §4 DGUV-V1, DGUV-R 100-001 

Werden die Mitarbeiter angemessen zu ihrem Aufgabenbereich (Tätigkeiten, Arbeitsmittel, Gefahrstoffe) 
unterwiesen? 

Ja ☐ Nein ☐ 
u.a. aus der tätigkeitsbezogenen Gefährdungsbeurteilung, §12 ArbSchG, §4 DGUV-V1, 
DGUV-R 100-001, §14 GefStoffV;TRGS500, §14 BioStoffV; TRBA 500 

Finden die notwendigen objektbezogenen Ein- bzw. Unterweisungen (z.B. zum Instandhaltungsobjekt) statt? 

Ja ☐ Nein ☐ 
u.a. aus der objektbezogenen Gefährdungsbeurteilung, §4 DGUV-V1, §9, §12 BetrSichV, 
§3 TRBS112, §14 GefStoffV, §14 BioStoffV 

Sind alle Mitarbeiter (auch die der Fremdunternehmen) unterwiesen? 

Ja ☐ Nein ☐ u.a. §4 DGUV-V1, §9, §12 BetrSichV, §3 TRBS112, §14 GefStoffV, §14 BioStoffV. 

Sind die notwendigen Sicherheitstrainings (z.B. Benutzung PSAgA, Höhenrettung etc.) absolviert worden? 

Ja ☐ Nein ☐ 
u.a. aus Gefährdungsbeurteilung u.a. §5, §6, §9 ArbSchG, DGUV-V 1; DGUV-112 198/ 
199 bei PSAgA 
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2.3.5 Gesundheitsschutz 

Werden die arbeitsmedizinischen Vorsorgeuntersuchungen (G-Untersuchungen) angeboten und 
durchgeführt? 

Ja ☐ Nein ☐ 
u.a. §11 ArbSchG, ArbMedVV, GefStoffV, TRGA 400 BioStoffV, TRBA 400 und aus 
Gefährdungsbeurteilung 

Ist die betriebliche Erste Hilfe organisiert und eine Notfallorganisation eingerichtet? 

Ja ☐ Nein ☐ 
u.a. §10 ArbSchG, §24-§28 DGUV-V1, DGUV-I 204-007 und aus 
Gefährdungsbeurteilungen 

Sind ausreichend ausgebildete Ersthelfer im Betrieb und vor Ort am Instandhaltungsobjekt? Sind die 
notwendigen Ersthelfer benannt? 

Ja ☐ Nein ☐ u.a. §26 DGUV-V1, DGUV-R 100-001 und aus Gefährdungsbeurteilungen 

Ist ein Unfallmeldewesen installiert? 

Ja ☐ Nein ☐ u.a. §6 ArbSchG, DGUV-V1 

Sind Arbeitsplätze in Ihren Betrieben ergonomisch gestaltet? Berücksichtigen Sie an den Arbeitsstellen in 
Kundenanlagen ergonomische Aspekte für Ihre Mitarbeiter? 

Ja ☐ Nein ☐ u.a. §3 ArbSchG, § 3aArbStättV, ASR 

Erfüllen Maschinen und Betriebsmittel in Ihren Betrieben sowie die von Ihnen eingesetzten Arbeitsmittel die 
ergonomischen Anforderungen? 

Ja ☐ Nein ☐ u.a. 9. ProdSV, DGUV-I 209-068 

2.3.6 Brandschutz 

Gibt es in Ihren Betrieben ein Brandschutzkonzept und eine Brandschutzordnung und werden diese 
umgesetzt? 

Ja ☐ Nein ☐ 
u.a. BauO, SBauVO der Länder, behördliche Auflagen, §3a ArbStättV, §22 DGUV-V1, 
DGUV-I 205-001 

Ist der Brandschutz organisiert? Sind die notwendigen Brandschutzhelfer benannt? 

Ja ☐ Nein ☐ u.a. §22 DGUV-V1, ASR A2.2 

Sind in Ihren Betrieben Flucht und Rettungspläne ausgehängt? Sind Fluchtwege, Notausgänge und 
Sammelstellen gekennzeichnet? 

Ja ☐ Nein ☐ u.a. ASR A1.3, A2.3 
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Sind ausreichend geeignete Feuerlöscher, auch in Ihren Servicefahrzeugen, vorhanden? 

Ja ☐ Nein ☐ u.a. ASR A2.2 

2.3.7 Zusammenarbeit mit Dritten 

Wird die notwendige Koordination bei der Zusammenarbeit mit mehreren Arbeitgebern sichergestellt? 

Ja ☐ Nein ☐ §3 der BaustellV; RAB 10; DGUV-I 211-006; DIN EN 50110-1 (VDE0105-1) 

Gibt es Arbeitsschutzregelungen zum Einsatz von Fremdfirmen? 

Ja ☐ Nein ☐ §8 ArbSchG, §5, §6; DGUV-V 1, DGUV-R 100-001; DGUV-I 211-006 

 Wirksamkeits- und Zuverlässigkeitskontrollen 
2.4.1 1st Party-Audits  

Finden bei Ihnen stichprobenartige Audits zur Wirksamkeit und Zuverlässigkeit im Rahmen der 
Organisationsverantwortung statt? 

Ja ☐ Nein ☐ u.a. §4-§7 BetrSichV 

2.4.2 2nd Party-Audits 

Werden von Ihnen bei den von Ihnen beauftragten Fremdfirmen im Rahmen von regelmäßigen 
Lieferantenaudits die Einhaltung der Vorgaben zum Arbeits- und Gesundheitsschutz sowie Umweltschutz 
überwacht? 

Ja ☐ Nein ☐ u.a. §4-§7 BetrSichV, §5 DGUV-V1; DGUV-I 211-006 

Stimmen Sie zu, dass auf Veranlassung des Auftraggebers Lieferanten-Audits durchgeführt und die 
notwendigen Einsichtnahmen durch den Auditor auf Grundlage der DIN EN ISO 19011 in den jeweiligen 
Aufzeichnungen zugelassen werden? 

Ja ☐ Nein ☐ u.a. §4-§7 BetrSichV, §5 DGUV-V1; DGUV-I 211-006 

3. Schlussbestimmungen bzw. Bestätigung 
Durch den Servicepartner ist zu gewährleisten, dass diese Angaben zum Sicherheits- und 
Gesundheitsschutz auch von allen nachfolgenden Unterauftragnehmern eingehalten werden. 

Hiermit wird bestätigt, dass die dargelegten Ausführungen der Wahrheit entsprechen. 

   

Ort und Datum Name Unterschrift  

 


